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Politisches Theater in Orbis: 
„Die Autonome Republik“ 

am 14. November in der Gemeindehalle
Die Ortsgemeinde Orbis lädt am 
Donnerstag, 14. November 2025, 
um 19 Uhr zur Auff ührung des The-
aterstücks „Die Autonome Repub-
lik“ in die Gemeindehalle Orbis 
(Morschheimer Str. 16) ein.
Ein Stück Geschichte, spannend 
erzählt
„Die Autonome Republik“ ist ein 
politisch-historisches Theater-
stück, das sich an Jugendliche und 
Erwachsene richtet. Es erzählt mit 
nur zwei Schauspielenden, aber 
insgesamt 16 Rollen die dramati-
schen Ereignisse in der Pfalz nach 
dem Ersten Weltkrieg - eine Zeit 
voller Umbrüche, Spannungen 
und politischer Extreme.
Im Mittelpunkt steht Franz-Joseph 
Heinz, genannt „Heinz-Orbis“, der 
sich als charismatischer Anführer 
der Separatistenbewegung für ei-
ne Abspaltung der Pfalz von 
Deutschland einsetzt - mit Unter-
stützung der französischen Besat-
zungsmacht. Doch seine Pläne 

stoßen auf erbitterten Widerstand 
in der Bevölkerung, Regierung und 
nationalistischen Kreisen. Sabota-
ge, Streiks, Zensur und Aufstände 
prägen die Zeit, die schließlich in 
blutige Auseinandersetzungen 
mündet.
Die Inszenierung beleuchtet ein 
weitgehend unbekanntes Kapitel 
der deutschen Geschichte - ein-
drucksvoll, informativ und emotio-
nal packend.
Der Eintritt ist frei, jedoch ist auf-
grund begrenzter Platzkapazitäten 
eine vorherige Anmeldung erfor-
derlich. Anmeldungen nimmt Bür-
germeister Peter Schmitt unter 
0175 2865976 sowie Felix Groben 
unter 0162 7891348 entgegen.
Veranstalter ist die Ortsgemeinde 
Orbis, unterstützt durch die Ver-
bandsgemeinde Kirchheimbolan-
den. Die Auff ührung wird unter an-
derem durch die Landeszentrale 
für politische Bildung Rheinland-
Pfalz gefördert.

Orbis

Aufruf zur Haus- und 
Straßensammlung
vom 18.10. bis 25.11.2025
Liebe Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer
liebe Schülerinnen und Schüler,
sehr geehrter Damen und Herren,
der Landesverband Rheinland-
Pfalz des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. führt 
2025 wieder seine jährliche Haus- 
und Straßensammlung durch und 
ruft zum Spenden auf. Den Spen-
denaufruf des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. un-
terstütze ich gerne, zumal in die-
sem Jahr erneut Schulen eingebun-
den werden.
Zukunft braucht Erinnerung und ei-
ne lebendige Erinnerungskultur. 
Die Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
setzt auf Jugendliche und junge Er-
wachsene. Sie bietet durch die 
Auseinandersetzung mit Erinne-
rungsorten Raum für internationale 
Begegnung und leistet wichtige Bil-
dungs- und Jugendarbeit.
Der Einsatz für Verständigung und 
Frieden ist gerade in den aktuellen 
Zeiten ganz besonders wichtig. Der 
völkerrechtswidrige Angriff  Russ-
lands auf die Ukraine jährt sich 
zum dritten Mal. Dieser Krieg hat 
unermessliches Leid über die Ukra-

ine gebracht und ist ein Angriff  auf 
unsere europäische Friedensord-
nung. In Europa erfahren wir gera-
de schmerzlich: Frieden ist nicht 
selbstverständlich. Wir brauchen 
ein starkes Europa in einer multipo-
laren Weltordnung. Nur ein starkes 
Europa ist ein sicheres, friedliches 
Europa.

Das Gedenkjahr 2025 erinnert uns 
an die Befreiung der Alliierten aus 
West und Ost vor 80 Jahren, aus 
dem Europa (wieder) zusammen-
wachsen konnte. Die beiden Welt-
kriege und die furchtbare Gewalt-
herrschaft des nationalsozialisti-
schen Regimes haben viel Leid 
über die Welt gebracht. Gemein-
sam tragen wir alle eine historische 
Verantwortung. Ich denke an die 
Opfer und deren Nachfahren und 
bin dankbar, dass sich die Mitglie-
der des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. dafür ein-
setzen, die Erinnerung an die Welt-
kriege und ihre schrecklichen Fol-
gen wachzuhalten und den kostba-

ren Wert von Versöhnung zu beto-
nen.
Der Volksbund braucht Ihre Unter-
stützung. Ich bitte Sie, den Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e.V. bei der Haus- und Straßen-
sammlung vom 18. Oktober bis 25. 
November 2025 mit einer Spende 
zu unterstützen. Jede Spende steht 
für Verständigung und unterstützt 
lebendige Erinnerungskultur.

Allen Spenderinnen und Spendern 
danke ich herzlich für ihren Beitrag.

Alexander Schweitzer
Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz
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Verbandsgemeindewerke Kirchheimbolanden 
trainieren für den Ernstfall: Erfolgreiche Krisen-
stabsübung bei simuliertem Stromausfall 

Kirchheimbolanden. Die Verbands-
gemeindewerke haben erfolgreich 
eine groß angelegte Krisenstabs-
übung durchgeführt. Szenario war 
ein fl ächendeckender Stromausfall 
über einen Zeitraum von bis zu zwei 
Tagen. Eine Situation, die im Ernst-
fall erhebliche Auswirkungen auf 
die öff entliche Daseinsvorsorge ha-
ben könnte. 

Im Rahmen der Übung wurden alle 
relevanten Abläufe getestet. Die 
zwei größten Kläranlagen und ver-
schiedene Pumpstationen konnten 
durch den Einsatz von Notstromag-
gregaten zuverlässig weiterbetrie-
ben werden, sodass die Abwasse-
rentsorgung jederzeit gesichert 
blieb. 

Zudem überprüfte der Krisenstab 
sämtliche Kommunikationswege 
zwischen den Beteiligten, um si-
cherzustellen, dass auch unter er-
schwerten Bedingungen ein rei-
bungsloser Informationsaustausch 
gewährleistet ist. 

„Unsere Aufgabe ist es, die Abwas-
serentsorgung für die Bürgerinnen 
und Bürger auch in Ausnahmesitua-
tionen zu gewährleisten. Die Übung 
hat gezeigt, dass wir gut aufgestellt 

sind und im Notfall schnell und ef-
fektiv handeln können“, betonten 
Bürgermeisterin Wienpahl und 
Werkleiter Fleckenstein.

Die Verbandsgemeindewerke zie-
hen ein durchweg positives Fazit. 
Die Krisenstabsübung hat wertvolle 
Erkenntnisse geliefert, die in zukünf-
tige Planungen einfl ießen werden.

Gleichzeitig konnte bestätigt wer-
den, dass die getroff enen Vorsorge-
maßnahmen greifen und die Bevöl-
kerung, sowie die Umwelt, auch im 
Falle eines längerfristigen Strom-
ausfalls geschützt ist. Mit diesem 
erfolgreichen Testlauf unterstrei-
chen die Verbandsgemeindewerke 
ihre Verantwortung und ihr Engage-
ment für eine verlässliche Infra-
struktur, selbst in Krisenzeiten.

Tag der offenen Tür bei der Gemeinnützigen 
Beschäftigungs- und Qualifi zierungsgesell-
schaft (GBQ) in Marnheim

Beim Tag der off enen Tür der Ge-
meinnützigen Beschäftigungs- und 
Qualifi zierungsgesellschaft (GBQ) 
in Marnheim wurde eindrucksvoll 
sichtbar, welch wertvolle Arbeit hier 
täglich geleistet wird. Mit großem 
Engagement unterstützt das Team 
Menschen dabei, neue Perspekti-
ven zu entwickeln – sei es durch be-
rufl iche Qualifi zierung, Jugendpro-
jekte oder Integrationsangebote.

Die Besucherinnen und Besucher 
erhielten spannende Einblicke in 
die vielfältigen Werkstattbereiche. 
Besonders beeindruckend war die 
Bandbreite der dort entstehenden 
Produkte: robuste Waldsofas, Gar-
tenbänke und -tische aus massi-
vem Holz sowie liebevoll gefertigte 
Kinderkleidung aus der Nähwerk-
statt. Alle Produkte können direkt 
vor Ort erworben werden und zei-

gen, wie praxisnah und sinnvoll die 
Arbeit der GBQ ist.

Bürgermeisterin Sabine Wienpahl 
bedankte sich bei Geschäftsführe-
rin Judith Schappert und dem ge-
samten Team für den off enen Aus-
tausch, die informativen Einblicke 
und das große Engagement, mit 
dem hier täglich Zukunft gestaltet 
wird. 
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Werkleiter der VG Werke Daniel Fleckenstein, Bastian Moser, Mario Doll, Markus Krinke und VG Bürgermeisterin Sabine Wienpahl v.l.n.r.
Foto: Pressestelle VG Kirchheimbolanden

VG Bürgermeisterin Sabine Wienpahl und Werkleiter der VG Werke Daniel Fleckenstein ge-
hen die einzelnen Szenarien der Übung durch. Foto: Pressestelle VG Kirchheimbolanden

Peter Bayer (1. von  links), VG Bürgermeisterin Sabine Wienpahl (Mitte), Ortsbürger-
meisterin aus Kerzenheim Andrea Schmitt (2. von rechts) und Geschäftsführerin GBQ 
Judith Schappert Foto: VG Kirchheimbolanden
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Donnerstag, 6. November 2025 | 7:30 – 19:30 Uhr
Im Rathaus | Ratssaal, Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden

ZEIG GESICHT  
FÜR DEMOKRATIE!

Werde Teil unseres Fotoprojekts  
für Demokratie und Vielfalt.

Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz 
Alexander Schweitzer 

Foto: Landesregierung Rheinland-Pfalz

Foto: VG Kirchheimbolanden


